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Gratulation
den Altersjubilaren

Fuchs Gebhard 
80 Jahre am 01.04.

Artmayer Adolf 
81 Jahre am  01.04.

Scherer Maria 
80 Jahre am 04.04.

Weiss Barbara 
79 Jahre am 06.04.

Kurz Anton 
70 Jahre am 07.04.

Hofer Georg 
82 Jahre am 07.04. 

Treichl Jakob 
83 Jahre am 07.04.

Embacher Josef 
78 Jahre am 08.04.

Niederacher Eduard 
79 Jahre am 09.04.

Mühlbacher lda 
81 Jahre am 09.04.

Annegg Anton 
79 Jahre am 10.04.

Treichl Amalia 
82 Jahre am 10.04.

Obwaller Hildegard
72 Jahre am 11.04.

Loferer Maria 
77 Jahre am 11.04.

Feiersinger Josef
71 Jahre am 12.04.

Obwaller Elisabeth
71 Jahre am 12.04.

Bialucha Kunigunde 
85 Jahre am 12.04.

Obwaller Josef 
76 Jahre am 13.04.

Fuchs Jakob 
92 Jahre am 14.04.

Zrim Gerhard 
75 Jahre am 16.04.

Ortner Christine 
80 Jahre am 17.04.

Zott Magdalena
72 Jahre am 17.04.

Waldauf Aloisia 
74 Jahre am 18.04.

Strasser Albert 
82 Jahre am 20.04.

Koch Helga 
82 Jahre am 22.04. 
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Im Großen und Kleinen wird im 100-jährigen
Gedenkjahr bedacht, dass man nach dem Zu-
sammenbruch großer Monarchien im arg ge-
schrumpften Land viel gelitten hat, zum umfas-
senden Umbruch materiell wie ideell über Arbeit-
slosigkeit und Geldentwertung gestolpert ist und
trotz nochmaligen Krieges mit mutigem Auf-
bruch in eine friedensreiche Gegenwart gefun-

den hat. Das Geschenk von Frieden, Freiheit und
Wohlstand kommt aber jeden Tag und überall
auf der Welt auf den Prüfstand.

Nach jahrhundertlangem Dasein wurde in der 10.
Woche des Jahres 2019 ein markantes Gebäude
im Zentrum von Söll dem Erdboden gleichge-
macht, um Neues entstehen zu lassen.    

Als wahrer Meister der feinen Feder hat Mag. Siegfried Goldberger die wohltuende Harmonie
vergangenen Dorflebens und jahrhundertalter Bausubstanz “ins Bild gezaubert”. Mit den
klaren Federstrichen ist nicht nur die filigrane Bauweise sondern auch der natürliche Kosmos
dokumentiert, in dem sich das Dorfzentrum von majestätischer Bergwelt geborgen und von
reizvoller sowie nutzbarer Kulturlandschaft gesegnet weiß.

07.03.2019
07.03.2019



Im Osterlied (Nr. 329) heißt es: 

Das ist der Tag, den Gott gemacht, der Freud in alle Welt gebracht ...
Der Ostertag ist kein von Menschen gemachter Tag. Es ist der Tag, der von Gott kommt. Ostern ist
ein Geschehen, ein Übergang vom Dunkel ins Licht, vom Tod ins Leben. Das feiern wir jedes Jahr.
Und wir feiern es mit Blick auf die Geschichte von Jesus. An ihm sehen wir diesen Übergang, an
ihm sehen wir, dass Gott den Ostertag geschehen lässt. Wir sehen, dass das wahr ist, wenn seine
Freunde sagen: Jesus ist nicht mehr im Grab.  Er ist auferstanden. Ostern geschieht wie ein Frühling,
den wir plötzlich wahrnehmen. Zuerst zaghaft und leise und dann plötzlich mit ganzer Kraft. 
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KREUZWEG-ANDACHTEN

Freitag – 05. April um 18.30 Uhr 
Kreuzweg zur Lengaukapelle

Freitag – 12. April um 15.00 Uhr
in der Kirche

Samstag–06. April um 19.00 Uhr
Bußfeier mit Eucharistiefeier

Freitag – 12. April um 07.45 Uhr
Ostergottesdienst für NMS

Donnerstag – 25. April
Nächtliche Anbetung
von 19.00 – 21.00 Uhr 

Sonntag – 28. April  
10.00 Uhr    Pfarrgottesdienst
mit Tauferneuerung der Erst-
kommunionkinder

Samstag
Sonntag
Sonntag
Samstag
Sonntag
Sonntag

13. April
28. April
12. Mai
15. Juni
07. Juli
25. Aug.

14.00

11.00

11.00

14.00

11.00

11.00

TAUFTERMINE
Liebe Pfarrgemeinde von Söll

Pfarrkanzlei  
� Tel. 5308

Geöffnet
Montag - Freitag
von 08.00  -  12.00 Uhr

Pfr. Adam ist in dringenden 
Fällen wie Todesfall oder 

schwerer  Erkrankung 
erreichbar unter  

0676 / 87466306

Pfr. Adam macht an jedem 
ersten Freitag im Monat 

(Herz-Jesu-Freitag) 
Krankenbesuche 

mit Kommunionspendung. 
Wer dies wünscht, möge sich im

Pfarrbüro melden

Homepage der Pfarre Söll
pfarre-soell.kirchen.net

In dieser Zeit, in der die Kirche das wichtigste
Fest des Christentums – Ostern – feiert, dürfen
wir besonders erfahren, wie
die Kraft zum Leben stärker
ist als alles, was uns nieder-
drückt. Eine der trostvollsten
und schönsten Erzählungen
dazu ist die Emmauserzäh-
lung. Die niedergeschlage-
nen und traurigen Jünger
klagen und jammern vor sich
hin. Dabei merken sie erst
gar nicht, dass Jesus neben
ihnen ist. 
Immer wieder tritt Jesus in
die Mitte seiner Freunde. Er

taucht auf und führt sie heraus aus ihrer Lethar-
gie des Karfreitags hin zur Osterfreude. Der, den

man ans Kreuz geschlagen
hat, er lebt und geht mit uns
auf dem Weg nach Emmaus.              
Der Weg nach Emmaus – der
Aufbruch nicht irgendwohin,
sondern der lange Weg zu
Gott, vom Ende zum Anfang,
von der Lethargie des Karfrei-
tags zur Freude der Auferste-
hung, der Weg der
Gewinner. Jesus will Ostern
für uns alle: nicht nur im Früh-
ling, sondern immer wieder,
mitten in unserem Alltag. 

GOTTESDIENSTE in der KARWOCHE und zu OSTERN
14.04.

18.04.

19.04.

20.04.

21.04.

22.04.

10.00 Uhr

19.00 Uhr

15.00 Uhr

19.00 Uhr

08.00  bis

21.00

10.00 Uhr

07.30 Uhr

10.00 Uhr

Palmweihe am Festplatz – Prozession in die 
Kirche zur Eucharistiefeier 

Abendmahlfeier anschließend Ölbergandacht und 
Beichtgelegenheit 

Kreuzwegandacht für Kinder
(zur Kreuzverehrung bitte eine Blume mitbringen)

Karfreitagsliturgie (bitte eine Blume mitbringen)

18.00 Uhr Stilles Gebet am Hl. Grab
Osternachtfeier mit Speisenweihe 

Festgottesdienst mit Speisenweihe

Emmausgang anschließend Frühstück im PZ
Ostergottesdienst - Familienmesse

PALMSONNTAG
Tafelsammlung f. Kirchenheizung

GRÜNDONNERSTAG

KARFREITAG

KARSAMSTAG

OSTERSONNTAG

OSTERMONTAG

In diesem Sinne wünschen wir von Herzen frohe und gesegnete Ostern 
und den Segen Gottes mit seinem österlichen Frieden!

Adam Zasada, Pfarrprovisor; Sepp Mitterer, PGR-Obmann; 
Anna Maria Koller und Maria Abart, Pfarrsekretärinnen. 
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Erler Marlene
73 Jahre am 23.04.

Gloning Hermann Franz
71 Jahre am 24.04.

Niedermühlbichler Marianna
88 Jahre am 25.04.

Finatzer Marianne 
98 Jahre am 25.04. 

Mayr Anna  
77 Jahre am 27.04.

Ortner Marianne 
79 Jahre am 28.04. 

Wurzer Engelbert 
83 Jahre am 28.04.

Sillaber Alois
85 Jahre am 28.04.

Eisenmann Katharina 
91 Jahre am 29.04.

Hild Franz
72 Jahre am 30.04.

Angerer Theresia 
82 Jahre am 30.04.

Gratulation
den Altersjubilaren

Neuer Kommandant für Polizei-Inspektion Söll

Ehrengabe des Landes Tirol für Goldene 
und Diamantene Jubelpaare

Die Polizeiinspektion Söll hat seit Montag einen
neuen Inspektionskommandanten. Weil der
ehemalige Leiter Franz Hohlrieder wie berichtet
mit Februar zur PI Wörgl wechselte, übernimmt
nun der in Bad Häring wohnhafte Johann Egger
die Aufgabe in Söll. 
Egger steht seit knapp 25 Jahren im Dienste der
Exekutive. Seine Karriere startete er nach der
Grundausbildung am (damals noch) Gendarme-

rieposten Kufstein, wo er neun Jahre verbrachte.
2007 verschlug es ihn als stellvertretenden Kom-
mandanten zur Polizeiinspektion Oberau, drei
Jahre später übernahm er dieselbe Funktion in Söll. 

Egger war außerdem von 1994 bis 2010 Mitglied
der Polizeimusik Tirol und zehn Jahre bei der Ein-
satzeinheit Tirol unter anderem als Gruppenkom-
mandant tätig.

Gratulation durch Landespolizeidirektor Helmut Tomac (l.) und Bezirkspolizeikommandant  Walter
Meingassner (r.) für der neubestellten PI-Kdt. von Söll, Johann Egger. (Foto©Polizei)

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde in der “Krummerei” wurden durch Bgm. Alois Horngacher
die offiziellen Glückwünsche überbracht und durch Bezirkshauptmann Dr. Christoph Platzgummer
die Ehrengabe des Landes Tirol überreicht. Im Bild vlnr. Peter u.Margit Niedermühlbichler (50 Jahre),
Herbert und Anna Haselsberger (50 Jahre), Johann und Anna Obwaller (50 Jahre), Josef und Maria
Ritzer (50 Jahre) Johann und Barbara (krankheitsbedingt verhindert) Zott (50 Jahre) und Franz und Klara
Embacher (60 Jahre) sowie Josef Exenberger, der im Nov. die Gnadenhochzeit (70 Jahre) mit seiner
angetrauten “Nani” feiern konnte, ihm aber am 15.02.2019 in die Ewigkeit vorausgegangen ist
und die Feierstunde nicht mehr mitfeiern konnte. Das nette Beisammensein der Jubelpaare fand
dann seinen gewohnten Ausklang im regen Austausch an Erinnerungen und Anekdoten. 

Einladung zur monatl.
Wanderung

am Donnerstag, den
4. April 2019

Treffpunkt beim
Zentralparkplatz

hinter der Whiskymühle
um 13.00 Uhr

Mitreisegelegenheit  
und Anfahrt zum

Hödnerhof

Auf zahlkreiche Teilnahme
freut sich der Vorstand 

Seniorenbund Söll
Hans Achrainer e.h.

REDAKTIONSSCHLUSS
für Mai-Ausgabe
12. April 2019

Foto ©gde_soell_sm
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6./7. April 2019
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

13./14. April 2019
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

20./21./22. April 2019
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

27./28. April 2019
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Angaben wie immer ohne Gewähr !

Ärztlicher Notdienst 
April 2019

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

April 2019

Ab Montag - 1. April 2019
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag -  5. April 2019 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 12. April 2019
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Sonntag - 21. April 2019 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 26. April 2019
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Mittwoch - 1. Mai 2019 
Salven-Apotheke, Söll

Angaben wie immer ohne Gewähr !

ÖFFNUNGSZE ITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Einladung zur Frühjahresausstellung 
Am Freitag, den 5.04.2019, findet in der NMS Söll Scheffau 
in der Zeit von 14:30 – 17:30 Uhr eine große 
Frühjahresausstellung und ein Flohmarkt statt.

• Bastelarbeiten und Bilder
von Kindern des Kindergartens, der VS Söll und der NMS 
Söll Scheffau werden zum Verkauf angeboten, auch

•  Bilder einheimischer Künstler.

•  Ein bunter Flohmarkt bietet die Gelegenheit zu 
so manchem Schnäppchen.

•  Kaffee und Kuchen (gegen freiwillige Spenden), 
musikalische Beiträge (Kindergarten, Volksschule und 
NMS) tragen zu geselligen Stunden bei.

Pädagogen des Kindergartens und der Schulen freuen sich auf Ihr Kommen 
und auf einen unterhaltsamen Nachmittag.

Hiermit wird hingewiesen auf die

Sperrmüllaktion im April 2019

am  Donnerstag, 25. April 2019 von 15:00  - 19:00 Uhr  und 

am  Freitag, 26. April 2019 von 07:00 - 12:00 Uhr

informiert

• KINDERGARTEN

• VOLKSSCHULE
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Die Gemeinde Söll

Notariatstag
10. April 2019

16.30 - 17.30
im Gemeindeamt

Dr. Erwin Koller
öffentlicher Notar

Tel.: 05372/623 00
kanzlei@notariat-koller.at
www.notariat-koller.at

Die Rechts-
auskünfte
der Notare
zu notariel-
len Themen
sind kosten-

los und verstehen sich als Bür-
gerservice der Notare.

Der Notar gibt Rat und Auskunft
zu allen notariellen Themen, ins-
besondere zu Erbschaftsangele-
genheiten, Testamenten und in
Grundstückssachen (Schenkung,
Übergabe, Kauf, Tausch, Wohnungs-
eigentumsverträge, Steuern) sowie
in Gesellschaftssachen. 

infor
miert

Impressum 
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Redaktionsschluss  
für Mai 2019

12. April 2019 

Seniorenbund blickt auf bewegtes Vereinsjahr zurück
Zahlreiche Ehrungen und überzeugende Bilanz 2018  

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 9.März 2019 ehrte der Seniorenbund lang-
jährige Mitglieder mit den obligaten Urkunden und Medaillen und erfreute sich der herzlichen
Gratulation durch Ld.Obm.Stv. Martin Aschaber, EU-Wahl-Kandidatin Maga. Barbara Thaler,
Bürgermeister Alois Horngacher und Obmann Hans Achrainer.

Vor stattlicher Mitgliedschaft
im Postwirtssaal eröffnete Ob-
mann Hans Achrainer die JHV
mit der Begrüßung der Ehren-
gäste und dem Gedenken an
die im vergangenen Jahr ver-
storbenen Mitglieder. Weiters
galt 16 neuen Mitgliedern ein
herzliches Willkommen im Se-
niorenbund.
Danach beeindruckte Schrift-
führer Jakob Strasser mit in-
formativem Rückblick, was in-
nerhalb des Vereins an bunt-
gestreuten Aktivitäten ange-
boten und in großer Zahl und
Begeisterung absolviert wur-
de. Neben den monatlichen
Wanderangeboten, in denen
sich der Ausschuss in Auswahl
und Anreiz buchstäblich selbst
übertraf,zählen selektive Halb-
und Ganztagsausflüge für an-
sprechende Erlebnisse und

Reiseziele. Wie in den Akzen-
ten schon dargestellt waren
Burghausen/Bayern, das In-
nergschlöss in Osttirol und die
3-Tagesreise ins Mostviertel/
NÖ die besonderen Highlights
im abgelaufenen Jahr.
Rund 30x ist man mit Blumen-
strauß und Präsenten ausge-
rückt, um zu runden Geburts-
tagen zu gratulieren, mit dem
zünftigen Kränzchen dem Fa-
sching die Ehre zu erweisen
und den Herbst mit delikatem
Törggelen zu Stallhäusl abzu-
schließen.
Großen Andrang verzeichne-
ten die Organisatoren bei der
von Kathi Wurzer bravourös
zelebrierten Kirchenführung
sowie bei der Einkehr in die
Kafma-Alm, bei Bezirks- und
Landestreffen und zur Sen-
Aktiv in Innsbruck.

Für die gediegene Kassageba-
rung zeichnete wieder Fran-
ziska Mayr verantwortlich, die
nach regem Umsatz ein statt-
liches Plus vermelden konnte
und dafür die einstimmige Ent
lastung und das gebührende
Lob erntete.
In den obligatorischen Gruß-
adressen hob Bgm. Hornga-
cher den Dank für die ehren -
amtliche Unterstützung beim
Parte-zustellen hervor u. gra-
tulierte zum vielfältigen Ange-
bot, das der SB für seine 285
Mitglieder organisiert hat. 
LObm.Stv. Martin Aschaber
schloss sich den Glückwün-
schen ebenso einhellig an und
Maga Barbara Thaler - rechte
Hand von LH Platter - stellte
sich als Bezirkskandidatin für
die EU-Wahl im Mai 2019 vor
Fortsetzung Seite 6

Franz Embacher zum Ehrenobmann gekürt 4 Medaillen bei Bundes-Skimeisterschaft´19



Den besonderen Höhepunkt
der Ehrungen bildete die Ver-
leihung der Ehrenobmann-
schaft für Franz Embacher,
der über 13 Jahre lang als
umsichtiger Obmann vielfäl-
tige Aktivitäten zum Wohle
des Seniorenbundes geleistet
hat insbesonders auch als Ini-
tiator der Partezustellung
großen Dank verdient. 

Mit bronzener Ehrennadel
wurden die Verdienste um
das SB-Vereinswesen Maria
Schug, Irene Ager, Maria und
Leo Embacher sowie Maria
Leps und Aloisia Pointner ge-
würdigt.
Im Rahmen der JHV wurden
geehrt für:
20 Jahre
Küchl Alois und Marianne,

Mayer Gertraud, Ortner Josef
und Christl sowie Rainer Jo-
seph
25 Jahre
Aschenwald Hedwig, Bliem
Theresia, Embacher Johann
u. Barbara; Feiersinger Anto-
nia, Fuchs Jakob, Fuchs Mo-
nika, Sillaber Alois und Mar-
garethe.
30 Jahre
Graus Mathias, Pfister Maria
und Gschwendtner Inge.
35 Jahre
Mayerl Maria (Jhg.1920)

Gefeiert wurde auch ein ge-
rade von der Bundes_Ski-
Meisterschaft´19 in Nassfeld
Kärnten heimgekehrtes Trio,
das in ihren jeweiligen Klas-
sen großartig abgeschnitten
und den verdienten Beifall
geerntet haben: 2 Goldme-
daillen für Anna Knaubert, 1
Goldmedaille für Leo Emba-
cher und ein “undankbares
Blech” für Pardhan Rosi.
(Bilder auf Seite 5)

Söller Akzente6

Wir sind Euch allen sehr dankbar für die große Anteilnahme und die vielen Zeichen 
der Verbundenheit anlässlich des Todes unserer lieben Mam, Schwester, Schwägerin, 
Tante und Patin, Frau

Anna Exenberger “Hauschberg Nani”

Unser besonderer Dank gilt:
•  Herrn Pfarrer Adam Zasada und Herrn Pfarrer Josef Goßner für die würdevolle und tröstende Abschiedsfeier
•  den Lektoren Martina und Michi
•  Frau Marianne Hild für die treffenden persönlichen Gebete und dem Vorbeter Loise
•  der Bundesmusikkapelle Söll, dem Kirchenchor Söll und dem Organisten mit Einschluss der Moarhofer-Geschwister für die berührende 

musikalische Umrahmung
•  den Nachbarinnen als Kreuzl- und Sargträgerinnen sowie den zahlreichen Kassettlfrauen für das würdige Geleit
•  dem Sozialsprengel für die fürsorgliche Betreuung sowie den Hausärzten Dr. Tanja Ascher und Dr. Alexandra Bado mit ihrem Team 
•  für die schönen Kränze, Gestecke, Kerzen und Geldspenden 
•  für die ausbezahlten Messen und Spenden zugunsten der Stampfangerkapelle
•  für das Entzünden der Gedenkkerzen und der Kondolenzeintragungen im Internet

Söll, im März 2019                                                                                                                              Die Trauerfamilie

* 15.11.1924               +  15.02.2019

Danksag�ng

Auszeichnungen & Ehrungen
Fortsetzung JHV Seniorenbund v. Seite 5

Für ihre langjährige Tätigkeit im Seniorenbund-Vorstand wurden
unter Assistenz der Ehrengäste die scheidenden Funktionäre/innen
mit der Ehrennadel in Bronze ausgezeichnet.

EINLADUNG 
an alle Junggebliebenen
50+,60+,70+,80+...

Zum Mitmachen eingeladen
sind alle, die in lockerer Wan-
dergruppe jeden 2./3. und
4. Dienstag des Monats je-
weils ab 9.00 Uhr das Söll-
landler Wandernetz erkun-
den und erwandern wollen.

Gestartet wird am 

Dienstag - 9. April 
um 9.00 Uhr

Treffpunkt: SPAR-Parkplatz

Auf rege Teilnahme
freuen sich die
Initiatoren der

“Söller Wandergruppe”



Insekten sind die Basis unserer
Natur. Für uns Menschen sind
vor allem bestäubende Insek-
ten wichtig, damit unsere
Obstbäume und Gemüse-
pflanzen Früchte tragen.
Neben der Honigbiene sind
viele andere Insekten, vor
allem Wildbienen, wichtige
Bestäuber.
Wie kann man diese Insekten
nun fördern? Durch blühende
Pflanzen im Garten und auf
dem Balkon! Exotische Pflan-
zen wie Echinacea, Bartblu-
me, Zinnien oder Duftnessel
stammen zwar nicht aus Tirol,
bieten aber Honigbienen und
anderen nicht spezialisierten
Insekten Nektar und Pollen. 

Aber Vorsicht: Zuchtsorten
haben oft gefüllte Blüten. Die
Blüte wirkt zwar größer aber
bietet keinen Pollen und Nek-
tar für Insekten. Die Forsythie
ist ebenso eine Pflanze, die
keinen Pollen oder Nektar
produziert – die Blüten sind

trocken. Als Ersatz wäre hier
die Kornelkirsche, der Dirndl-
strauch, geeignet, der ebenso
im Frühling gelb blüht.

Wer der heimischen Tierwelt
etwas Gutes tun möchte,
sollte im Garten vermehrt auf

heimische Blütenstauden und
Sträucher zurückgreifen. Über
50 % der Insekten sind auf
heimische Pflanzen speziali-
siert. Gewöhnlicher Nattern-
kopf und heimische Glocken-
blumen sind wahre Wildbie-
nenmagnete. Der Schlehdorn
ist DER Schmetterlingsstrauch
in Tirol, da zahlreiche Schmet-
terlinge wie der Segelfalter,
hier ihre Eier ablegen. 

Grundsätzlich gilt: 

Mehr Mut
zur Natur
im Garten.
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Die Initiative „Natur im Garten“ des Tiroler Bildungsforums berät Privatpersonen als auch Gemeinden zur
ökologischen Pflege und naturnahen Gestaltung. Werden auch Sie Teil von „Natur im Garten“. Informationen
zur Natur im Garten Plakette, Vernetzungstreffen und Fortbildungen für GemeindemitarbeiterInnen erhalten
Sie im Tiroler Bildungsforum unter 0512 581465 und auf www.tiroler-bildungsforum.at.             

Mit Unterstützung von Land Tirol und Europäischer Union.

Ein Garten gegen das Insektensterben
Ein Thema dominiert derzeit die Nachrichten: Insekten verschwinden zusehends aus un-
serer Landschaft!  Aber was kann man als Einzelner dagegen machen?

Die Aktion  Natur im

Garten“ unterstützt Men-

schen dabei, Gärten und

Grünräume ökologisch

zu gestalten und zu pfle-

gen. Dadurch werden

vielseitige Lebensräume

für Menschen, Tiere und

Pflanzen geschaffen.



Offenes 
Musizieren 
& Singen

im   D e n g g e n h o f
jeden letzten Sonntag im Monat ab 14°° Uhr. 

Musikanten & Freunde der Volksmusik sind

herzlich willkommen!
Eintritt frei!
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Forever-Weihnachtsaktion bringt 
€ 1.209,- für den guten Zweck 

Im Rahmen der Forever Weihnachtsaktion vom Aloe Vera Team
„TheSuccesswhis pererOG" mit Hedwig und Sigi Brandauer-Aschen-
wald (Ellmau) und dem Team von Patrizia Beh rens aus Söll konnten
€ 1.209,- für den guten Zweck ge- spendet werden. Unterstützt
wird die Fami lie Kogler mit Sohn Leon für dessen Pflege- und The-
rapiemaßnahmen.
Die beiden Initiatorinnen bedanken sich bei allen Spenderinnen und
freuen sich auf rege Teilnahme bei der diesjährigen Aktion zuguns-
ten sozialer Anliegen. ©red.pb

PV-Ortsgruppe-Söllandl
ehrt langjährige Mitglieder

Bei prächtigem Wetter eröffnete die Ortsgruppe am 14.02. ihr dies-
jähriges Wanderprogramm. Beherzt wurde eine ausgiebige Erkun-
dung des Sunnseit-Rundganges angegangen. Im Bild ein Teil der
Wandergruppe - ob der andere Teil schon eingekehrt ist ?

Faschingsfeier im EKiZ
samt Dank für Unterstützung

Am 26.02. hatten sich zahlreiche Mitglieder zum traditionellen Fa-
schingskränzchen im Hotel Fuchs eingefunden, um dem  Masch-
garabrauch zu huldigen und bei flotter Unterhaltung ein Tänzchen
zu wagen. Bei dieser Gelegenheit waren auch verdiente Ehrungen
angesagt, bei denen Eisenmann Katharina für 35 Jahre, Embacher
Elsa und Plochl Margarete für 40 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet
wurden. Im Bild Bez.Obm.Hannes Lanner, Obm. Sebastian Stein-
bacher und Landespräsident Herbert Striegl mit 2 der Geehrten.

Bekanntmachung:

Aufgepasst!

Fotos: ©pv_söll_sts

Wir bedanken uns
recht herzlich beim El-
ternverein, der uns
die Faschingskrapfen
für unsere Faschings-
woche gesponsert
hat. Die Woche war
sehr aufregend und
hat den Kindern und
auch uns sehr viel
Spaß gemacht. Durch
die Krapfen wurde
uns der Fasching ver-
süßt. ©ekiz_ram 
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Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E-mail: soell@bibliotheken.at

Lesemonat April:

23.4. Welttag 
des Buches
Wichtige Info für 

E-Book-LeserInnen:

Wir sind Mitglied der Onleihe
E-book Tirol, als angemeldete
LeserInnen mit be- zahlter
Jahresgebühr könnt Ihr über
uns eBooks kostenlos auslei-
hen. Informationen und Zu-
gangsdaten erhält Ihr bei uns!

Bitte beachten: 
Kein Bücherei-Betrieb am
Palmsonntag,14.04.2019 
und  am Ostersonntag,

21.04.2019!

Informationen über 
Neuzugänge unter:
www.soell.bvoe.at

Es zählte für Christina Ager an sich schon als große Ehre und Auszeichnung, in das
WM-Team berufen worden zu sein und in Åre/Schweden für Österreichs Farben um
Medaillen und Erfolge zu rittern. Das Aushängeschild des heimischen Alpinsports hat
mit dem 6. Platz im prestige-trächtigen Kombinationsbewerb als bestplatzierte Renn-
läuferin des österreichischen Teams ihren großen medialen Auftritt und für die lokale
Imagewerbung einen buchstäblich “weltmeisterlichen” Beitrag geleistet.

Nachdem die großen Träume zunächst durch den
Sturz im Super-G “im Schnee versanken” und ein
grippaler Infekt einen weiteren Antritt außer Reich-
weite rückte, wusste sich Christina dank ärztlicher
Kunst so überraschend und ausreichend zu regene-
rieren, dass sie als “gelernte” Abfahrerin und Sla-
lom-Artistin das österreichische Team verstärken
konnte. Die junge ÖSV Truppe mit hauptsächlich
Stärken im Speedbereich büßte im abschließenden

Slalom im Kollektiv Ränge ein. Christina Ager hin-
gegen machte vor einem “supercoolen Publikum”
(©Christina) gleich neun Plätze gut. “Im Slalom
habe ich mich selbst überrascht - es hat gepasst -
ich bin voll zufrieden”, meinte Ager überglücklich
und schließt via TV: “Ich habe nie damit gerechnet,
dass ich dabei sein kann, umso cooler ist es jetzt!”
Somit verbleibt den Akzenten die ehrenvolle Auf-
gabe, die besten Glückwünsche weiterzuleiten.

Christina Ager´s Ritt
zu ihrem WM Erfolg 
in der Kombination

©mysportmystory.com

Danksagung
In den schweren Stunden des Abschieds von unserem lieben Papa, Opa und Sohn

Franz Eisenmann
* 14.4.1954              †18.1.2019

haben wir viel liebe und Anteilnahme erfahren.

Wir sagen allen Danke, die durch tröstende Worte und Briefe 
ihre Verbundenheit zeigten, sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt:

• Herrn Pfarrer Adam Zasada, den Ministranten und den Mesnerleuten
• dem Kirchenchor und dem Organisten für die musikalische Umrahmung
• dem Vorbeter Sepp Obwaller
• der Gemeinde Söll und Johann Kaufmann für die Unterstützung bei der Organisation 

sowie für die Schneeräumarbeiten am Friedhof
• für die Mess-, Kerzen- und Blumenspenden und das Entzünden von Gedenkkerzen im Internet 
• den Hausärzten sowie dem gesamten Team an Ärzten und Pflegepersonal der Interne im BKH Kufstein und der Bestattung Zöttl

Die Trauerfamilie



5 Jahre Söll
Familie Petschke Renina &
Ingolf mit Vivien
Untergebracht bei Haus Mary
Frau Seidlitz Grit & Herr
Coch Thilo mit Paul-Friedrich
Untergebracht bei Appartement
"Auf der Sonnenseite"
Frau Rudde Karin
Untergebracht Hotel Eggerwirt
Herr Thiery Helmut
Untergebracht Hotel Eggerwirt
Herr Thiery Lars
Untergebracht Hotel Eggerwirt
Familie Wolf Silke & Marcel
Untergebracht bei Bio-Bauernhof
Knolln
Familie van de Willige Ellen
& Johan mit Melissa, Mar-
leen & Janice Untergebracht
bei Bauernhof Sojerhof
Mr. Kragelund Rasmus
Untergebracht bei Ferienbauern-
hof Niedermühlbichler
Mr. Priestley Simon & Mrs.
Panczuk Valerie with Chloe
und Lucas Untergebracht bei
Bauernhof Rückstegen
Family Little Louise & Jeffery
with Neve & Ethan Unterge-
bracht Appartements Hochfilzer 
Herr Beuthan Mike  Unterge-
bracht bei Landhaus Schweiger
Family Melén Nina & Ma-
gnus with Mattis Unterge-
bracht bei Pension Edelweiß
Familie Krafczik Simone &
Holger mit Pauline 
Untergebracht bei Appartement
Markus Maier

Family Vik Anita & Frode
Kleveland with Silvar and
Sunniva Untegebracht bei 
Bauernhof Rückstegen
Frau Steiner Maelia Unterge-
bracht bei Gästehaus Sillaber
Familie Tille Kerstin & Tor-
sten mit Florian & Anastasia
Untergebracht bei Bauernhof
„Rückstegen“
Frau Melzer Katrin & Herr
Große Thomas mit Laureen
Untergebracht bei Bauernhof
„Rückstegen“
Frau Bouwmeester Femke &
Herr Bouwmeester Lukas
Untergebracht bei Bauernhof
„Rückstegen“
Herr Van der Poel Dylan
Untergebracht bei Bauernhof
„Rückstegen“
Frau Hagen Monique 
Untergebracht bei Bauernhof
„Rückstegen“
Frau Hagen Lieke Unterge-
bracht Bauernhof „Rückstegen“

10 Jahre Söll
Familie Kuna Heidi & Jürgen
Untergebracht bei Koch Mathilde
Mr. Johansson Anton Unter-
bracht bei Appartements Herold
Familie Wermuth Nicole &
Robert mit Tabea & Lucia
Untergebracht bei Ferienhaus
Ingrid
Familie Wiedemann Doreen
& Jens mit Frieda & Hannes
Untergebracht bei Ferienhaus
Ingrid
Herr Hentschel Daniel Unter-
gebracht bei Pension Sport Mayr
Familie Löffler Skadi & Frank
mit Martin Untergebracht bei
Pension Sport Mayr
Familie Michallok Cornelia &
Rayk mit Markus Unterge-
bracht bei Pension Sport Mayr
Herr Thiery Friedhelm Unter-
gebracht bei Hotel Eggerwirt
Herr Thiery Peter Unterge-
bracht bei Hotel Eggerwirt

Herr Rudde Ewald Unterge-
bracht bei Hotel Eggerwirt
Herr Thiery Jürgen Unterge-
bracht bei Hotel Eggerwirt
Familie van Bentum Ingrid
und Hendrik mit Manuel
Untergebracht zu “Rückstegen”
Frau Beuthan Maria
Untergebracht bei Landhaus
Schweiger
Familie Scharf Steffi & Kar-
sten Untergebracht bei Land-
haus Schweiger
Familie Altmann Jacqueline
& Lutz mit Caroline & Tessa
Untergebracht bei Bauernhof So-
jerhof
Familie Heidig Uta & Frank
mit Clara – Marie & Jonathan
Untergebracht bei Bauernhof So-
jerhof
Mrs Geluk Indy & Mr. Geluk
Kyan Untergebracht bei Alpin
Appartements
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Dank und Anerkennung unseren treuen Gästen

Mit großer Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass zahlreiche Stammgäste
wieder ein rundes Urlaubsjubiläum feiern und anlässlich von Ehrungen am 06.02., 13.02., 20.02.
und 27.02.2019 die gebührenden Urkunden und Ehrungsgeschenke überreicht bekamen.

Ehrung am 13.02.2019

Ehrung am 06.02.2019



Familie Hagen Juri und Ben
Untergebracht bei Bauernhof
„Rückstegen“
Herr van der Poel Edwin
Untergebracht bei Bauernhof
„Rückstegen“
Frau Olsen Mona & Bellesen
Kjell mit Anders, Sander &
Sara
Untergebracht bei Tannenhof

15 Jahre Söll

Familie Wahl Bianca und Jür-
gen Untergebracht bei Bauern-
hof Strasserhof
Familie Marquardt Sandra &
Michael Untergebracht bei Feri-
enbauernhof Niedermühlbichler
Herr Pohl Sebastian
Untergebracht bei Haus Mary
Herr Hansen Thomas
Untergebracht bei Ferienwoh-
nung Lederer
Herr Hansen Andreas
Untergebracht bei Ferienwoh-
nung Lederer
Family Betty & Gerrit Steen
Untergebracht Koch Mathilde
Herr Zwols Jan Willem
Untergebracht bei Haus Doro-
thea – Jäger Dorothea

Frau Zwols Ilse
Untergebracht bei Haus Doro-
thea – Jäger Dorothea
Frau Zwiggelaar Romy
Untergebracht bei Haus Doro-
thea – Jäger Dorothea
Frau Bosch Wilma
Untergebracht bei Ortner Maria
Herr van de Vosse Jurgen
mit Dian & Robin
Untergebracht bei Rosi Obwaller
Familie Bouwmeester Na-
tasja & Lowie Untergebracht
bei Bauernhof „Rückstegen“
Familie Hagen Ester & Marco
- Herr Steiner Bruno Unterge-
bracht  bei Bauernhof Rückstegen
Herr Aeschenbacher Alfred
Untergebracht Gästehaus Sillaber
Herr Steiner Walter
Untergebracht Gästehaus Sillaber

20 Jahre Söll 

Herr Bosman Gerard
Untergebracht bei Feyersinger
Anneliese
Familie Hansen Tove &
Jorn Untergebracht bei Ferien-
wohnung Lederer
Mr. Theiland Nilsson Emma

Untergebracht bei Gästehaus
Sillaber
Fam. Killner Helen & Ben
Untergebracht Hotel Mödlinger
Fam. Killner Kay & John
Untergebracht Hotel Mödlinger
Mrs. Stenlund Nilsson Ger-
trude Untergebracht bei Gä-
stehaus Sillaber
Mr. Brumby Stephen
Untergebracht bei Pension Raf-
feiner
Familie Klom Nicole & Ni-
colaas mit Elise & Irene
Untergebracht bei Ferienwoh-
nung Peter Treichl
Frau Ros Maria
Untergebracht bei Ferienwoh-
nung Peter Treichl

25 Jahre Söll 

Familie Lewandowski Do-
nuta & Mietek Unterge-
bracht bei Obwaller Jakob
Mr. Carey Ian Untergebracht
bei Hotel Austria
Mr. Geluk Cornelius 
Untergebracht bei Alpin Appar-
tements

30 Jahre Söll 
Mr. Graham Westacott
Untergebracht bei Haus Mary
Mrs. Gullklint Rita
Untergebracht bei Apparte-
ments Dorf 22
Familie Kabel Cissy & Rob
Untergebracht bei Hotel Egger-
wirt
Mrs. Wootton Patricia
Untergebracht bei Mitterer
Maria & Johann
Mr. Hughes Stephen
Untergebracht bei Pension
Schnapflhof

40 Jahre Söll 

Mr. Nillson Cai
Untergebracht bei Gästehaus
Sillaber
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Nächtigungszahlen
Februar 2019

18   129.339   
19   136.287

18     53.987
19     52.401

18     54.746 
19     53.761

18   101.049 
19   102,375

18   339.121
19   344.824

Ellmau
5,2%

Going
- 3,0%

Scheffau
- 1,8%

Söll
1,0%

Gesamt
2,4%

Alle Angaben ohne Gewähr

Ehrung am 20.02.2019

Ehrung am 27.02.2019
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Querflötensolo von Victoria Hasslacher bzw. Soraya Freysinger mit
ihren Lehrern Alexander Freysinger und Maria Schablitzky

“Ensemble Vielsaitig” Helene Berger, Linda Bucher und Lucia
Schroll mit ihrer Lehrerin Daniela Schablitzky

Vom 18. bis 22. Februar ging der grenzüberschreitende
Musikwettbewerb „Prima la Musica“ in Meran/Südtirol
über die Bühne.

Ergebnisse “Prima la Musica” 2019
Landeswettbewerb Tirol-Südtirol in Meran



Über 960 Nachwuchstalente aus Nord-, Ost- und Südtirol glänzten dabei mit mu-
sikalischen Spitzenleistungen. Das Können der jungen MusikerInnen wurde von
einer fachkundigen Jury bewertet.
Die Landesmusikschule Söllandl entsandte 13 SchülerInnen, welche durchwegs mit
hohen musikalischen Leistungen überzeugen konnten.
Besonders stolz darf man auf Florian Feuersinger, Leoni und Soraya Freysinger sein.
Sie wurden aufgrund der ausgezeichneten musikalischen Qualität ihrer Beiträge
zum Bundeswettbewerb „Prima la Musica“ nach Klagenfurt eingeladen. Der en-
gagierte Lehrkörper der LMS Söllandl bildet - neben der großartigen Unterstützung
der Eltern, wie auch den Gemeinden - das Umfeld, um solche Ergebnisse erreichen zu können. 
Den SchülerInnen bleiben sicherlich viele positive Eindrücke und großartige musikalische Erfahrungen in Erinnerung. 

Allen TeilnehmerInnen:                                                                                              HERZLICHE GRATULATION!
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Schlagwerk Solo von Florian Feuersinger
mit seinem Lehrer Karl Mair

Querflötensolo von Renée Exenberger
mit ihrem Lehrer Alexander Freysinger

Posaunensolo von Fabio Mayer
Lehrer: Markus Waldhart

Hackbrett-Duo Larissa-Johanna
Lehrerin Daniela Schablitzky

Hackbrett-Duo Lisa-Marie und Anna-Lena
Lehrerin Daniela Schablitzky

Hackbrett-Duo Leoni und Johanna
Lehrerin Daniela Schablitzky

„Tag der offenen Tür“ am Mittwoch, den 15.5.2019, 
15 – 18 Uhr in der Musikschule in Söll

***********************************************************
„Openair“ im Rahmen des “ Z‘såmmkemma in Söll“ 
am Mittwoch, 5.6.2019, in der Fußgängerzone in Söll
(bei Schlechtwetter verschoben auf Mittwoch, 12.6.19)

NEUANMELDUNGEN für das Schuljahr 2019/20
bitte bis spätestens 31.5.2019 !!!
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Ein zwölf gängiges Menü der besonderen Art, als Hom-
mage an unser wunderschönes Land. Lassen Sie sich
verzaubern von Tiroler Lamm, Rind, Gemüse, aber auch
Nordtiroler Wein, Tiroler Spirituosen und vielem vielem
mehr… 

Termine

Freitag-26.April 2019 um 18.00 Uhr am Bergdoktorparkplatz 

Samstag-27.April 2019 um 18.00 Uhr am Bergdoktorparkplatz 

Sonntag-28.April 2019 um 11.00 Uhr am Bergdoktorparkplatz 

Folgendes ist inklusive: 

• Die Fahrt in unserem Traktorzug vom Tal zu uns herauf 
• Dezente musikalische Umrahmung 
• Empfang mit Aperitif und kleinen „Mågentratzerl’n“ 

• 12 gängiges Tiroler Menü
• Rücktransport nach Söll mit unseren Minibussen 

(im Söller Dorfgebiet bringen wir Sie direkt vor Ihre Haustüre) 

Neugierig geworden?
Dann bitte reservieren, denn es 
gibt nur 32 Plätze pro Termin! 
Telefon 0043 (0) 5333 5104
Bromberg 22, 6306 Söll/Tirol 
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DANKSAGUNG
Herzlichen Dank für die große Anteilnahme und die vielen Zeichen 
der Wertschätzung, Freundschaft und Verbundenheit, 
die unserem lieben Papa

Herber� Pirchmoser
19.12.1945 – 27.02.2019

entgegengebracht wurden.

Unser besonderer Dank gilt:

• Pfarrer Adam Zasada, den Ministranten, den Mesnerleuten und den Vorbetern für die würdevolle Verabschiedung
• dem Kirchenchor und den musikalischen BegleiterInnen für die stimmungsvolle Umrahmung des Gottesdienstes
• Walter Eisenmann für die persönlichen Worte und den Mitarbeitern der Bergbahn Söll sowie allen ehemaligen Kollegen 

der Skiwelt Wilder Kaiser Brixental für die zahlreiche Teilnahme an der Verabschiedung
• den Kameraden der Bergwacht Söll für das würdevolle letzte Geleit
• dem Team der Abteilung Interne 2 des BKH Kufstein für die medizinische und persönliche Betreuung
• den Mitarbeiterinnen des Sozialsprengels Sölllandl für die Begleitung und Hilfe im letzten Jahr und Taxi Stefan 

für die zahlreichen Krankentransporte
• allen Verwandten, Nachbarn, Kollegen und Freunden, die unseren lieben Papa auf seinem letzten Weg begleitet haben

Auch für alle Mess-, Kerzen-, Blumen- und Geldspenden sowie das Entzünden der Gedenkkerzen im Internet 
ein herzliches „Vergelts Gott“.

Söll, im März 2019 Erika mit Töchtern Astrid, Sabine, Roswitha und Anja

Bereits seit 30 Jahren gibt es die Taekwondo Schule Söll in unserem Dorf, gegründet in den letzten Tagen
des Jahres 1988, ging es ab 1989 so richtig los. Begründet wurde der Verein von Karl Edlinger, welcher
auch einen Verein in Going und Saalfelden etablierte, er gab die Vereinsführung vor einigen Jahren an
Patrick Gratt weiter. Für das Jubiläumsjahr hat der Vorstand einiges geplant um die Taekwondo Schule
noch mehr ins Dorfgeschehen einzubringen, als erstes Event ist geplant  (siehe Leiste links)

Sportler aus allen Alters und Gewichtsklassen aus unseren Partnervereinen Saalfelden und St. Johann
i. T. werden gegeneinander antreten. Unsere jährlich stattfindende Vereinsmeisterschaft dient sowohl
der Vorbereitung unserer Kämpfer auf die neue Wettkampfsaison, als auch der Möglichkeit unseren
Einsteigern ein erstes Hineinschnuppern in den Ablauf einer Meisterschaft zu ermöglichen. Zusätzlich
zu den spannenden Wettkämpfen sind auch einige Feierlichkeiten zum Jubiläum im Programm, als
Highlight gibt es dann noch eine Kampfkunst Vorführung. Die Taekwondo Schule Söll lädt alle Söller
herzlich ein, mit uns dieses Jubiläum zu feiern. Auf die kommenden 30 Jahre! 

30 JAHRE TAEKWONDO 
in SÖLL

VEREINSMEISTER-
SCHAFT 2019 mit 
Jubiläumsfeierlichkeiten
*************************

07. April 2019
Turnsaal - Volksschule Söll
Beginn: 09:00 Uhr

****************************
HIGHLIGHTS 
JUBILÄUMSFEIER:

- um ca. 13:00 Uhr: 
Taekwondo 
Vorführung

- Film und Foto-
vorführung: 
Geschichte des Tae
kwondo in Söll

- Buffet mit Speisen 
und Getränken



”VOR DEM AMBT
MESS HABENT...”

Die älteste Nachricht über das
Frühmesserbenefizium in Söll
stammt aus dem Jahre 1434,
wo in einem Stiftsbrief über
Verpflichtungen und Amt des
Frühmessertums geschrieben
ist. Die damaligen Kirchen-
pröbste bestätigen dabei,dass
sie “ainen erbarn, gelehrten
Briester darzuenemen und er-
wöllen sollen” (einen ehrba-
ren, gelehrten Priester dazu-
nehmen und wählen sollen).
Dieser sollte als Caplan ge-
nannte Gehilfe des Pfarrers
“vor dem Ambt Meß haben
sowie dem Kirchherrn zum
Ambt helff mit Singen.
Er sei dem Pfarrer gehorsamb
und unterthan, auch soll er,
wann ein sterb wer zu den
siechen geen mit dem Sacra-
ment”. 
Dazu vermachen sie das an
den Friedhof anschließende
Haus zu Söll im Dorf, “da der
Caplan hauslich yezo Innen
sitzt.”

Aus anderen Quellen geht je-
doch hervor, dass schon 1404
unter Pfarrer Thomas Fuchs
ein “Caplan” (Frühmesser) be-
stellt worden ist. Er wird als
“Chunrad Ost” benannt und
scheint als Urkundenzeuge
von damals auf.
Da das Einvernehmen unter
Pfarrherrn, Hilfspriestern und
“Gsölln” (Caplan, Kooperator
oder Frühmesser) von unter-
schiedlicher Harmonie war,
wechselten im Laufe der Ge-
schichte gewisse Gewohnhei-
ten: der Frühmesser wohnte
zumeist im Frühmesserhaus,
während er das Essen im Pfarr
hof einnahm. Zeitweise führte
er seinen eigenen Haushalt
mit Köchin und “Kuchldirn” .
Über die Jahre sind viele zu-
sätzliche Dienste dazugekom-
men,über die sich so mancher
tüchtige Frühmesser auch be-

schwerte: .... dass er nämlich
in den letzten drei Monaten
neben den täglichen Messen
42 Versehgänge gemacht, 14
Predigten gehalten und die
entfernte Schule zu Eiberg be-
suchte....” oder: neben den
täglichen Messen alle Taufen
und das Hervorsegnen der
Wöchnerinnen, alle Taufen u.
Beerdigungen, die Messen im
Stampfanger am Samstag,
das Segnen bei Hochgewitter
und die Führung der Matri-
kenbücher getätigt habe....”
Von 1831 - 1843 galt das
Frühmessertum nicht mehr als
Benefizium, sondern wurde
von den “Cooperatoren” =
Mitarbeiter des Pfarrers wahr
genommen.
1866 wurde das segensreiche
Benefizium wieder aktiviert u.
das legendäre Gebäude im
Söller Dorfzentrum dem Kir-

chenvermögen zugewiesen.
Es umfasste zu alter Zeit ein
zum überwiegenden Teil aus
Holz bestehendes, seit 1674
gänzlich gemauertes Haus mit
2 Stockwerken,1 Küche,2 gro
ßen und 5 kleineren Räumen
von einer Gesamtfläche von
1a76m2 und einem Gartl mit
90m2.
Um 1648 war darin auch eine
Schulstube eingerichtet, wo-
von eine Überlieferung er-
zählt, dass ein Frühmesser in
den Pfarrhof umsiedelte,weil
es ihm wegen des allzu lauten
Unterrichts und des Wohnge-
barens des dort wohnhaften
Lehrers unerträglich wurde. 
In der 2. Hälfte des 20.Jhd.
wurde das Frühmesserhaus
an Privat verkauft. 
Offiziell endete das Benefi-
zium 1955, nachdem Pfarrer
Josef Speth neben dem Pfarr-
hof ein neues Frühmesser-
haus erbauen ließ, das von
Frühmesser Jakob Ferner be-
zogen wurde. Pfarrer Schiestl
(1965-1992+) musste bereits
ohne Frühmesser und Koope-
ratoren auskommen. ©jz
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Über Jahrhunderte prägte das architektonisch prägnante
“Frühmesserhaus” die Dorfmitte von Söll. Zusammen mit
der Pfarrkirche, den stattlichen Traditionsgasthöfen und
den urigen Krämerläden fügte es sich zu einem beson-
ders stimmigen Ensemble dörflicher Bausubstanz.
Akzente hat in der Chronik geblättert, um dem markan-
ten Gebäude einen gebührenden Nachruf zu widmen. 

GESCHICHTE vom SÖLLANDLER FRÜHMESSERHAUS

©Sigi Goldberger 2016



Liebe Söllerinnen und Söller,

Die Wintermonate liegen nun hinter uns und die Stim-
mung in der Tourismusbranche ist im Allgemeinen sehr
gut. Es konnten in sämtlichen Zweigen großteils hervor-
ragende Ergebnisse erzielt werden und die Gästezufrie-
denheit erreicht laut unseren Umfragen neue Rekord-
höhen in Söll und der Region Wilder Kaiser. 

Wir werden die Qualitätsstrategie im touristischen Feld,
sowie besonders im Verhältnis zwischen Tourismus und
Einheimischen weiterentwickeln und festigen, was für
gesteigerte Lebensqualität in allen Bereichen sorgt. 

Das Thema, das uns derzeit stark beschäftigt, ist jenes Ur-
teil, welches im tragischen Todesfall einer Wanderin im
Pinnistal gefällt wurde. Der TVB Wilder Kaiser steht ohne
Wenn und Aber hinter unseren Bauern, und wird in di-
rekter Zusammenarbeit mit Landwirtschaft und Gemein-
den für eine Lösung mit Hausverstand eintreten. Die Lan-
desgremien aus Politik, Tourismus und Landwirtschaft
sind nun besonders gefordert, zeitnah Rahmenbedingun-
gen zu schaffen, die unseren Bauern ein tägliches Arbei-
ten ohne Zusatzbelastung auf den Almen ermöglicht. Die
Wandersaison steht vor der Tür, und den Bauern darf kei-
ne Unsicherheit darüber zugemutet werden, ob eine Haf-
tung im Schadensfall zu Grunde liegt oder nicht. Die
Folge daraus sind nicht zu verdenkende Almsperren, da
sich die Familien ganz einfach selber schützen müssen. 
Der TVB ist in direktem Kontakt mit jenen Bauern, die ihre
Söller Almflächen aufgrund des Urteilspruches fürs erste
aus Selbstschutz sperren werden und wir stehen den Fa-
milien bis zur Landeslösung auf Wunsch mit organisato-
rischer und administrativer Unterstützung bei. Ihr steht
nicht alleine da!

Trotz der angespannten Situation im Tiroler Almleben ist
nun die beste Zeit, um die Zwischensaison zu genießen,
„die Akkus“ wieder aufzuladen und Investitionen in den
Betrieben zu tätigen. Die Buchungslage für die Sommer-
saison ist großteils bereits hervorragend und wir können
von einem starken Verlauf der Sommermonate ausge-
hen. 
Mehr Details zu den Neuigkeiten im heurigen Sommer
erhaltet ihr im TVB-Büro, sowie in der nächsten Ausgabe
der Söller Akzente.

Euer TVB-Vorstand
Alexander Edinger

17April 2019

Nui´s
vom Tourismus
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Visionäre Zukunftsstrategien an der GuKPS

Bereits seit 1958 werden an der Gesundheits- und Kranken-
pflegeschule in Kufstein die zukünftigen Pflegekräfte des Be-
zirks ausgebildet. Seit Ende letzten Jahres unter neuer Leitung
und einem neuen Erscheinungsbild. 

Anfang Dezember 2018 übernahm
Direktorin Mag. Claudia Schweiger
die Agenden ihres Vorgängers und
setzte Langgeplantes sofort in die
Tat um. 
In Zusammenarbeit mit dem BKH
St. Johann i.T. wird zukünftig ge-
meinsam an zwei Standorten Wis-
sen und Praxis vermittelt.
Drei verschiedene Ausbildungsmo-
delle, von Pflegeassistenz bis hin zur
Diplomier- ten Gesundheits- und
Krankenpflege, werden von der
GuKPS angeboten. 
Zusätzlich startet das BA-Studium
Gesundheits- & Krankenpflege der
fh gesundheit Tirol in Kooperation
mit dem BKH Kufstein im Herbst
2019 erstmalig am Standort Kuf-
stein. 
Auch die Attraktivierung des Pflege-
berufes hat oberste Priorität, denn
der Beruf der reinen „Kranken-
schwester“ sei schon lange über-
holt. 
„Mit unserer neuen Website inklu-
sive Logo-Redesign, einer neuen

Image-Kampagne und Social
Media Aktivitäten wollen wir zeigen
welche Möglichkeiten der Ge-
sundheitsberuf bietet – es ist tat-
sächlich ein ‚Job für’s Leben!‘ 
Zum einen unterstützen wir unsere
Patienten bei der Genesung, zum
anderen ist nach der Ausbildung ein
sicherer Arbeitsplatz garantiert“, so
die Direktorin der Gesundheits- und
Krankenpflegeschule. 
Ab Frühsommer bzw. Herbst 2019
sorgen dann die neu gebauten
Schulräumlichkeiten für frischen
Wind. Unter anderem bieten 14
modernst ausgestattete Klassen-
zimmer sowie ein Simulationszen-
trum fürs Praxistraining optimale
Voraussetzungen für die Ausbil-
dung im Pflegeberuf.

Verweise:
www.gukps.at
https://www.facebook.com/gukps-
kufsteinstjohann/
https://www.instagram.com/gukps
kufstein/
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Jedes Jahr Verbesserungen.
Jedes Jahr Investitionen. Seit
dem 41-jährigen Bestehen der
SkiWelt wurden über 500 Mil-
lionen EUR in die Modernisie-
rung von Bahnen,in die Pisten-
qualität, Komfortverbesserun-
gen sowie neue Angebote
und Services gesteckt. Bei der
jährlichen Testung, die alle Be-
reiche der SkiWelt genau unter
die Lupe nahm, bewies die Ski-
Welt Wilder Kaiser –  Brixental
den hohen Qualitätsstandard.
Für das gesamte Angebot und
die neuerlichen Verbesserun-
gen gab es 19 Auszeichnun-
gen und den Titel „5-Sterne
Skigebiet“. Somit steht die Ski-
Welt nun auf dem ersten Platz
mit den Skigebieten Arlberg
und Kitzbühel. ©red_skiresort

4,8 Punkte, 19 Auszeichnungen - Die SkiWelt rückt auf den 1. Platz von 431 Skigebieten weltweit

Mit außergewöhnlichen Angeboten landet die SkiWelt 
auf dem 1. Platz beim weltgrößten Skigebietstester 

3-Zimmer-Maisonette-
Wohnung im Dorfzentrum

93 m² Wfl., Aufteilung auf 1. und 2.
OG, tw. möbliert; 2 SZ, Badezimmer, 
3 WC, offener Wohn-Ess-Kochbereich
mit Hochglanz Küche und Speis, Vor-
raum/Garderobe; großer Terrassenbe-
reich (ca. 14 m²), Balkon;
Kellerabteil, 2 Tiefgaragenplätze, Lift
HWB 37,0   

KP. € 395.000,--

ANLEGERWOHNUNG    Sehr
gepflegte Penthousewohnung 
126 m² Wfl., komplett möbliert
1 SZ, Badezimmer mit WC, Diele
offenes Wohnen/Essen mit imposan-
tem Kamin; Küche mit Bar und kleiner
Speis, Wirtschaftsraum
2 Balkone, Kellerabteil, 1 Garagen-
platz, 1 Autofreistellplatz
HWB 70,0  fGEE 0,97

KP. € 498.000,--

Drei exklusive Reihenhäuser
in Sonnenlage
je ca. 150 m² Wohnnutzfläche, 
leichte Hanglage; je 2 – 3 SZ, 
je 2 – 3 Badezimmer, offenes Woh-
nen/Essen/Kochen mit hochwertiger
Einbauküche und Kamin, Speis;
je 1 Carport, je 1 Autofreistellplatz, 
HWB 57,8  fGEE 0,59

KP. auf Anfrage

6 Neubau-Wohnungen 
in Skiliftnähe
ca. 70 m² - 132 m² Wfl., 
ab sofort beziehbar; 
hochwertige Ausstattung (Eichen-
dielenböden, große Fensterfronten,
stilvolle Bäder), Lift, Loggien; je 1 Kel-
lerabteil,  je 1 Carport für die 2 Penth.
Whg., je 1 Autofreistellplatz
HWB 35,72

KP. ab € 312.000,--

Immobilienangebote der Raiffeisenbank Going
www.immo-raiffeisen-going.at  • www.raiffeisen.at/soell-scheffau

Prok. Josef Hirzinger                     
josef.hirzinger@rbgt.raiffeisen.at

Tel. 05358/2078/520   

Rosalinde Schreder                    
rosalinde.schreder@rbgt.raiffeisen.at 

Tel. 05358/2078/560  
Ihr Partner

HHooppffggaarrtteenn
SScchheeffffaauu GGooiinngg SScchheeffffaauu

„Ihr bietet euren Gästen Außergewöhnliches.“, mit diesen Worten gratuliert Peter
Kraft, Geschäftsführer von Skiresort.de, dem weltweit größten Testportal von Skigebieten,
dem SkiWelt Team zum herausragenden Ergebnis.
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Obere Bildreihe: Reinhard Tritscher testet eine modische Skimütze als WISBI-Preis.
Guido Hinterseer assistiert André Arnold bei der Preisverteilung des WISBI´84 in Söll.
Untere Bildreihe: Favorit Karl Krenauer vermasselt den Etappensieg durch einen “Patschen”
Im Rahmen der ES Söll erfreuen sich über 30 Jugendliche bei einem Volkstanz-Kurs.

Aus der 
Dorfchronik

1984

Vor35 Jahren
2.Teil

Bildnachweis ©dorfchronik_84_bd01

Fast wöchentlich bildet das “Schreck-
gespenst S 12” die politischen Schlag-
zeilen schlechthin in der Lokalpresse....

Anlässlich der Preisverteilung für WISBI 84
haben bekannte Skigrößen von einst ihre
Auftritte in Söll: als prominenteste Unter-
stützer kamen der erfolgreiche Slalom-Ar-
tist Reinhard Tritscher und der mehrfache
Profi-Ski-Weltmeister André Arnold nach
Hochsöll, um mit 300 Teilnehmern ein fu-
rioses Finale zu feiern. Guido Hinterseer
hat mit Hubert Strolz und Ernst Riedels-
berger eine “heiße Zeit” vorgegeben, die
es zu knacken galt.

Am 4. Juni 1984 bildete Söll den prestige
trächtigen Zielort der Österreichischen
Radrundfahrt ´84. Nach der spektakulären
“Glocknerprüfung” stahl ein Pole den 2
österreichsichen Topfavoriten, Peter Lam-
mer und Karl Krenauer den sicher schei-
nenden Sieg vor der Nase weg. Nach
verdienter Pause wurde der Radl-Tross mit
großartigem Spalier am 6.6. wieder ver-
abschiedet und auf Tour nach Eugendorf
bei Salzburg entsandt.



Hotel-Gasthof Postwirt * Söll

Für die kommende 
Sommersaison stellen wir 

noch ein: 

eine/n KELLNER/IN 
mit Inkasso für Á la carté 

sowie 

eine ZIMMERIN

Bewerbung unter
Tel. 0664 - 1337033

E-mail
marlene@hotel-postwirt-soell.at
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Alle Jahre wieder wird die
“5. Jahreszeit“ in der VS
Söll ausgelassen gefeiert.

Einen ganzen Vormittag lang
haben die Kinder Gelegenheit,
in kunterbunt gemischten
Gruppen verschiedenste Spiel-
stationen zu absolvieren.

Wir bedanken uns ganz herz-
lich beim Elternverein für die
köstlichen Faschingskrapfen! Fasching in der Volksschule Söll

2. + 3.Klassen der VS Söll

Maiblasen 
2019

• DI 30. April ab 18.00 Uhr
Gänsleit

•  MI 1. Mai
Bromberg, Wald,
Salvenberg, Bach

Die Bundesmusikkapelle Söll freut
sich auf wohlwollende Aufnahme
und dankt schon jetzt herzlichst für

für die Spenden zugunsten der
Jugendausbildung 
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Bildnachweis ©dorfchronik_94_bd01

Bild 2:
Auf Initiative der ES Söll machten sich
am 16./17. April 1994 45 kulturbeflis-
sene Söllandler auf zu einem erlebnisrei-
chen Wochenende in Wien, wo das
Musical “Kuss der Spinnenfrau” zum un-
vergesslichen Höhepunkt avancierte.
Auf der Heimreise machte die Busgesell-
schaft noch einen Abstecher in die Wa-
chau, um im Bräuhof in Melk eine zünf-
tige Einkehr zu zelebrieren und im Stift
Melk das obligate Erinnerungskerzerl an
zuzünden.

In der “Heimat” begeistere dagegen die
Bundesmusikkapelle anlässlich ihres 140
Jahr Jubiläums mit einer grandiosen
Aufführung des von C.M.Ziehrer kom-
ponierten Tongemäldes “Der Traum ei-
nes österreichischen Reservisten”, für
das die Schützenkompanie Schwoich
und der Trachtenverein “Das letzte Auf-
gebot 1809” ein beeindruckendes Spa-
lier bildeten.

Bild 3: Anlässlich der Florianifeier am 7.
Mai 1994 wurden Alt-Bezirkskomman-
dant Karl Farthofer und Alt-Bezirksin-
spektor Bruno Hafner mit der Ehren-
mitgliedschaft der FF Söll ausgezeich-
net.Neben zahlreichen Ehrungen für 25-
und 40-jährige Mitgliedschaft fand die
Auszeichnung von Michael Feyersinger
für 50 Jahre Mitglied und für 25 Jahre
FF-Fahnenträger einen weiteren schö-
nen Höhepunkt, für dessen Laudatio der
“Hausherr” und Bezirkskommandant Se-
bastian Niederacher verantwortlich
zeichnete. Kdt.Stv. Peter Niedermühl-
bichler wurde mit dem bronzenen Ver-
dienstzeichen bedacht. 

Aus der 
Dorfchronik

1994

Vor25 Jahren
2.Teil

Im Bild: Vier verdiente Persönlichkeiten, denen ein besonderes Gedenken gewidmet sei:
Bgm. Hans Eisenmann + 2.4.2016, Michael Feyersinger + 26.1.2019, Bezirkshauptmann-
Stv. Ernst Lauf + 2.1.2017 und Bez.Kdt.a.D. Sebastian Niederacher  + 4.2.2019

Florianifeier der FF Söll 7.5.1994

Musicalfahrt n.Wien 16../17.4.1994
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Ein toller Erfolg war die Schul-
buchaktion der Rotkreuz-Ju-
gendgruppen zu Schuljahres-
beginn im September: 28 Ju-
gendliche stellten sich in den
Dienst der guten Sache, ver-
sahen Schulbücher mit schüt-
zenden Einbänden und sam-
melten dabei Spenden – dies-
mal für die Tiroler Hospizge-
meinschaft. 1.777 € kamen
so zusammen und konnten
nun am Freitag, den 25. Jän-
ner an Dr. Elisabeth Zanon,
die Vorsitzende der Hospizge-
meinschaft, in Hall in Tirol
übergeben werden. 

Dr. Zanon, GF Werner Mühl-
böck und Urban Regensbur-
ger empfingen die knapp
20-köpfige junge Abordnung
aus dem Bezirk Kufstein im
neuen Hospizhaus und führ-
ten die Jugendlichen durch
den schmucken, in dieser
Form beinah europaweit ein-
zigartigen Neubau. Die Ver-
treter der Hospizgemein-
schaft nahmen sich auch aus-

giebig Zeit, um die zahlrei-
chen Fragen der interessierten
Jungen zu beantworten und
die Arbeit der überwiegend

ehrenamtlichen Hospiz-Mitar-
beiter zu umreißen. Die jun-
gen Rotkreuzler bekamen so
aus erster Hand einen Einblick

in die Aufgaben und Leistun-
gen der Tiroler Hospizge-
meinschaft im stationären
wie auch im mobilen Bereich. 

Auch heuer werden dann im
September wieder fleißig
Schulbücher für den guten
Zweck eingebunden.

1.777 € als Spende an‘s Hospiz
Beim Schulbücher Einbinden sammelten die Rotkreuz-Jugendgruppen im Bezirk
Kufstein zu Schuljahresbeginn fleißig Spenden. 1.777 € konnten nun kürzlich in
Hall in Tirol an die Tiroler Hospizgemeinschaft und deren Vorsitzende Dr. Elisa-
beth Zanon übergeben werden.

Die Vorsitzende der Tiroler Hospizgemeinschaft Dr. Elisabeth Zanon führte die Jugendgruppenmitglieder
durch das neue Hospizhaus in Hall und freute sich sehr über das soziale Engagement der Jungen und
deren Spende für die Hospizgemeinschaft.

Dr. Zanon führte durch den Neubau und stand für Fragen der jungen
Rotkreuzler bereit.                                  Fotos: Rotes Kreuz Kufstein




